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Wir sagen Ihnen, wo Sie dran sind bei Phantasienamen für Pelze und Leder 

 
Mit Ihrer Kaufentscheidung entscheiden Sie als Verbraucher/Verbraucherin  

über Leben oder grausamen Tod von Tieren;  
denn wo keine Nachfrage, da keine „Produktion“!!!  

 
Oft wissen VerkäuferInnen bei einem Kundengespräch nicht, ob der Pelz, Pelzbesatz, das Leder 
echt oder synthetisch ist oder um welche Pelze es sich handelt, geschweige denn, woher der Pelz 
kommt. Meistens wird irgendetwas behauptet, um Tierschutzbedenken zu zerstreuen. 
Eine konkrete Deklarationspflicht besteht leider nicht. Oft werden Phantasienamen verwendet, um 
die Verbraucherin/den Verbraucher zu irritieren. 
Hundfelle werden als Gaewolf, Wolf von Asien oder Asiatischer Waschbär benannt. 
Bei Katzenfellen oder -häuten werden Begriffe wie Lipi, mountain cat, wild cat, echt Leder usw. ver-
wendet. 
 
In Asien werden Hunde nicht wegen ihres Felles gezüchtet und grausam getötet, sondern weil Hun-
defleisch zur Grundeiweißernährung gehört. 
Um bei Katzen die Population einzuschränken, werden überwiegend Kater getötet und diese gelan-
gen oft ebenso in den heimischen Kochtöpfen.  
Die Felle werden verwertet bzw. verkauft und gelangen unter anderem auch nach Europa. 
 

Die meisten Füchse, Waschbären und überhaupt alle freilebenden Pelztiere in den Hauptexportlän-
dern werden mit Fallen gefangen und verenden nach Tagen qualvoll. 
 
Grausam und qualvoll werden Tiere für die Pelzgewinnung in so genannten Farmen gehalten. In 
kleinen Käfigen vegetieren sie dicht gedrängt, entgegen jeden natürlichen Lebensraumes auf Bo-
denrosten dahin, bis sie schließlich vergast werden. 
 
Auch Sie können Tieren helfen, indem Sie auf den Erwerb von Pelz- bzw. Lederwaren ver-
zichten. Machen Sie Ihr Umfeld darauf aufmerksam, dass Tiere für Modezwecke unter  un-
würdigen Bedingungen gezüchtet und getötet werden. 
 
Der Deutsche Tierschutzbund fordert: 

Verbot des Fallenfangs von Tieren und von tierquälerischen Methoden zur Pelzgewinnung 
sowie ein Importverbot für Fälle und Pelzprodukte, die auf solch grausame Art und Weise ge-
wonnen werden. 
 

Ein generelles Verbot der Haltung und Zucht von Pelztieren. Es muß unverzüglich die Käfig-
haltung der Pelztiere in Farmen abgeschafft werden, wie dieses in der Schweiz, Österreich 
und in einigen Bundesländern bereits geschehen ist.  

    
 
 

AGT
Quelle: Deutscher Tierschutzbund e.V.
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Gängige Bezeichnungen, die in der Pelzbranche verwendet werden und deren Bedeutung: 
 

Bezeichnung Bedeutung 

Afghan Karakul Persianerfelle (Lamm) aus Afghanistan, meistens naturgrau 

Amerikanischer Zobel Fichtenmarder 

Asian Jackal Fell oder Leder vom Hund 

Asian Wolf Fell oder Leder vom Hund 

Asiatic Raccoon Fell oder Leder vom Hund 

Asiatischer Waschbär Fell oder Leder vom Hund 

Babylammfell Fell von wenige Tage jungen Lämmern 

Barunduk o. Burunduk Streifenhörnchen 

Beaver Royal Biber 
Bio-Wolf Fell oder Leder vom Hund (selten gebrauchter Begriff) 

Blacktail Eichhörnchen 

Breitschwanz Fell von frühgeborenen bzw. per Kaiserschnitt entnommenen Lämmern des Ka-
rakulschafes (Herkunft: Russland und Afghanistan)  

Buhkara Karakul und 
Bukhara Breitschwanz 

Persianerfelle aus den Staaten der ehemaligen UdSSR 

Chekiang Fell von chinesischen Lämmern mit glattem bis leicht gelocktem Ersthaar 

China Wolf Fell oder Leder vom Hund 
Chinchillette Kaninchen 

Chinesischer Waschbär Marderhund 

Corderitos Fell von Lämmern aus Peru und Chile mit glatt gekämmtem Ersthaar 

Corsac Fox Fell oder Leder vom Hund 

Curlylamm Ungeschorenes, natürlich gekraustes Ersthaar von Lämmern 

Cypernkatze Fell von der Katze 

Dog Skin Plasters Fell oder Leder vom Hund 

Dogaskin Fell oder Leder vom Hund 

Dogue de Chine Fell oder Leder vom Hund 

Erminette Kaninchen 

Feh Eichhörnchen 

Finn-Racoon / Seefuchs identische Begriffe für einen Marderhund, der vorwiegend in Finnland vorkommt 

Foxaline Schneehase 

AGT
Quelle: Deutscher Tierschutzbund e.V.



Die Aktionsgemeinschaft  
für Tiere e.V.  
informiert: 

 
 

1. Vorsitzende: Christa Becker 
 ( (0 21 29) 3 16 49, Fax (0 2129) 95 81 17, eMail: becker@agtiere.de 
 Bankverbindung: Postbank Dortmund, Konto-Nr. 8287 18-465, BLZ 440 100 46 
 Gemeinnütziger Verein mit Steuer-Nummer 135/5795/1399 beim Finanzamt Hilden 
 Gemeinnütziger Verein mit Steuer-Nummer 110/5717/0796 beim Finanzamt Essen-Nord 
 Eingetragener Verein beim Amtsgericht Langenfeld VR 658 
 Eingetragener Verein beim Amtsgericht Essen-Borbeck VR 328 
  www.tierschutzdeutschland.de oder www.tierschutzeuropa.de 14.05.2004 
 

Gaewolf Gae –bedeutet auf koreanisch: Hund 

Genotte Fell von der Katze 

Goupee Goupee –bedeutet auf chinesisch: Hund  

Goyangi Fell von der Katze 

Housecat Fell von der Katze 

Hudson Seal Bisamratte 

Iltis Marderart 

Japanischer Waschbär Marderhund 

Kanin Kaninchen 

Katzenfelle Fell von der Katze 

Kou pi Fell oder Leder vom Hund 

Lipi Fell von der Katze 

Loup d´Asie Fell oder Leder vom Hund 

Lyrenkatze Fell von der Katze 

Maopee Fell von der Katze 

Maopi Fell von der Katze 

Marmota Murmeltier 

Mink Nerz (Marderart) 

Mountain Cat Fell von der Katze 

Mountain Goat skin Fell oder Leder vom Hund 

Moupi Fell von der Katze 

Musk Rat Bisamratte 

Nutria Sumpfbiber 

Persianer Fell von 2-5 Tage jungen Lämmern des Karakulschafes 

Pommernwolf Fell oder Leder vom Hund 

Raccoon Waschbär 

River Mink Bisamratte 

Russian raccoon Zuchtform des Marderhundes 

Russischer Waschbär Marderhund 

Sakhon Nakhon lamb skin Fell oder Leder vom Hund 

Sakon Makhon lamb Fell oder Leder vom Hund 
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Seefuchs Marderhund, der vorwiegend in Finnland vorkommt 

Finn-Racoon Marderhund, der vorwiegend in Finnland vorkommt 

Sobaki oder Sobaski Russland, Mandschurei, Sobaki bedeutet auf russisch: Hund 

Sobalsky Eichhörnchen 

Swakara Fell von einen Tag alten Lämmern des Karakulschafes. Felle aus dem südwest-
lichen Afrika, vor allem Namibia. 

Telentka oder Teleutka Eichhörnchen 

Wiesel Marderart 

Wild Cat Fell von der Katze 

Wildhund Fell oder Leder vom Hund 

Wolf of Asia Fell oder Leder vom Hund 

Wolf von Asien Fell oder Leder vom Hund 

Wombat Koalabär 

Zabul Bambusratte 

Zapok Bambusratte 

Zobel Marderart 

Zobelkanin Hamster 

 




